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5. Mai bis 9. Juni 2013 

Kostenbeitrag   0,80 €   

Pfarrei  St. Sebastian Würselen  

St. Balbina St. Lucia 

St. Marien St. Nikolaus 

St. Peter und Paul  St. Pius X. 

St. Sebastian St. Willibrord 
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 Gemeinde    Öffnungszeiten   Gottesdienstzeiten 
    Büro 
 

 

St. Balbina 
 

 

 

Sa. 17.00 Uhr 
Do. 1. und 3. im Monat 
 18.30 Uhr (*)(**) 
 

 

St. Lucia 

S. van Horn-Amann 
Luciastr. 7 (Pfarrheim, 1. Etage) 
Tel. 02405-72505, Fax 74808 
 
 

 

Do. 10.00 – 14.00 Uhr 

 

So. 10.00 Uhr 
Fr.  19.00 Uhr (*) 

 

St. Marien 
 

 

 

Sa. 18.30 Uhr 
Di. 18.30 Uhr (*) 
 

 

St. Nikolaus 
 

 
 

Sa. 18.00 Uhr 
 

 

St. Peter und Paul 

A. Clairding 
Kirchenstraße 43 
Tel. 02405-86696, Fax 422914 
 
 

 

Mi. 10.00 – 12.00 Uhr 
Fr. 12.00 – 14.00 Uhr 

 

So. 11.30 Uhr 
 

 

St. Pius X. 
 
 

 
 

So. 11.30 Uhr 
 

St. Sebastian 

D. Winschermann 
An St. Sebastian 2 
Tel. 02405-42629-0, Fax 42629-29 
 
 

 

Mo. bis Fr.  
 10.00 – 12.00 Uhr 
Mi.  15.00 – 17.00 Uhr 
Do.  15.00 – 17.00 Uhr 

 

So. 10.00 Uhr 
So. 18.00 Uhr 
Mi. 18.30 Uhr (*) 

 

St. Willibrord 
 
 

 
 

So.   9.00 Uhr 

 

Kapelle St. Antonius 
 

 

 

So. 10.00 Uhr 
Do.   9.30 Uhr  
 

 

Kapelle Haus Serafine 
 

 

 

So. 11.00 Uhr 
Di. 19.00 Uhr (*) 
 

 

Med. Zentrum Bardenberg 
 

 

 

So.   9.00 Uhr 
Mi./Fr. 19.30 Uhr 
 

 

Med. Zentrum Marienhöhe 
 

 
 

So. 10.30 Uhr 
 

 

Änderungen entnehmen Sie bitte der örtlichen Gottesdienstordnung. 
(*) Die Gottesdienste an den Werktagen entfallen in den Schulferien und wenn ein kirchlicher Feiertag auf 
einem Werktag liegt.  (**) Diese Gottesdienste werden als Wortgottesfeiern begangen. 
 

Herausgeber:  Die Pfarrei St. Sebastian Würselen, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Redaktion: Pfr. R. Gattys (verantwortlich), Tel. 02405-42629-0 
 A. Clairding, H. Dahmen, U. Grafen, S. van Horn-Amann, G. Kruljac-Dronskowski,  
 D. Winschermann 
 

Fax für Pfarrbrief:  02405–42629–29 
 

E-Mail für Pfarrbrief: pfarrbrief@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

E-Mail für alle Büros: pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Internetseiten unter: www.sankt-sebastian-wuerselen.de  
 

Bild auf Titelseite: © imageonline bei www.pfarrbrief.de 
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Pfingsten und seine Wirksamkeit in unserem Leben heute. 
 

Pfingsten ist der Tag, an dem sich die frommen Juden aus der ganzen Welt zusam-
men getroffen haben, um „das Fest der Wochen“ zu feiern; wahrscheinlich nach der 
Kreuzigung Jesu. Das Fest war ein jüdisches Fest, in dem die ersten Früchte für Gott 
geopfert wurden. An diesem Tag passierte ein Wunder: die Zungenflammen leuchte-
ten auf jeder Person… und jeder sprach seine Muttersprache. Zum Glück haben sich 
alle also gut verstanden. 
 

Der wichtigste Punkt, in dem Pfingsten in unserm Leben hineinwirkt, ist, dass an die-
sem Tag die versprochenen Gaben des Heiligen Geistes der Kirche gegeben sind. 
Und wir sind die Kirche. Ich glaube, es ist der der Heilig Geist, der der Kirche seit 
2000 Jahren ermöglicht hat weiterzugehen, weiter zu stärken und weiter zu schützen. 
 

Wir alle glauben, dass dieser Tag die Geburt der Kirche ist, da wir an diesem Tag  
den Heiligen Geist empfangen haben und es ist dieser Geist, der alle stärkt. Pfingsten 
ist das Fest der Kirche und der Geist Gottes fließt zu uns als ein großes Geschenk, in 
dem wir Christus als den Herrn bekennen. Das Fest bedeutet, dass unser Leben, 
unsere Energie und unser Glauben von Gott her kommen. Alle, die Christen sind, 
erfahren dieses Leben durch den Mensch gewordenen Sohn Gottes, weil in ihnen der 
Heilige Geist ganz deutlich erkennbar wird. Wenn Sie am Gottesdienst am Pfingst-
sonntag teilnehmen, hören Sie wahrscheinlich einen Text aus dem Evangelium nach 
Johannes: Joh. 20: 19-23. Er erzählt vom Besuch des auferstanden Herrn bei seinen 
Jüngern, die voller Angst waren. „ Der Friede sei mit euch.“ sagt Jesus. „Wie der  
Vater mich gesandt hat, so sende ich euch“. Nachdem Jesus so gesprochen hatte, 
hauchte er ihnen den Geist ein und sagte: „Empfangt den Heiligen Geist.“ Dieser 
Hauch war und ist das Leben Christi. Wir sind gottgeatmet und am Pfingsten feiern 
wir diese Realität. 
 

Das Fest von Pfingsten erinnert an den Tag nicht lang nach der Auferstehung Jesu, 
als die Kraft des Heiligen Geistes auf die Kirche ausgegossen wurde. Der Geist war 
und ist ein Faktor, der uns vereinigt, stärkt und reinigt. Das erfahren wir in unserer 
Gemeinschaft der Gemeinden, in denen wir leben. Der Geist Gottes übersteigt die 
künstlichen Grenzen der Sprachen, Rassen und Kulturen. Die Menschen sprechen 
die Sprache der Liebe und werden verstanden; die Menschen sprechen die Sprache 
des Friedens und werden verstanden; die Menschen sprechen die Sprache der Mei-
nungsverschiedenheit und werden auch verstanden. Dies ist die Macht dieses Heili-
gen Geistes, der uns an Pfingsten und auch zu jeder Zeit gegeben ist. 
 

Was geschieht, wenn wir Menschen von diesem göttlichen Geist berührt sind? Wir 
empfangen diese Gaben: Weisheit, Einsicht, Rat und Stärke, Wissenschaft, Fröm-
migkeit und Gottesfurcht. Diese Gaben, können wir sagen, sind die Eigenschaften 
Jesu. 
 

Die Feier von Pfingsten steht zum Sonntagsfest der Dreifaltigkeit in einer einzigarti-
gen Beziehung, die die Christen als die Erfahrung Gottes beschreiben. Wir betrach-
ten das Leben der Dreifaltigkeit als eine Realität: die Liebe Gottes als der Vater, der 
Sohn und der Heilige Geist. Das Bewusstsein der strömende Liebe untereinander 
bewegt zur Nächstenliebe. Es ist uns die Verwirklichung des Festes von Pfingsten. 
 

Liebe LeserIn! Wir sind privilegiert, weil wir den Heiligen Geist empfangen haben, der 
in uns jeden Tag wohnt, um uns den Weg zu zeigen. Wir können nicht weiterwirken, 
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wenn wir diese dritte Person der Dreifaltigkeit ablehnen. Sie führt uns zum Leben, 
das kein Ende kennt. Sie führt uns zum Ziel, in dem wir unserem Auferstandenen 
Herrn begegnen. Möge der Heilige Geist unser Leben erleuchten. 
 

Pater Barnabas Mangera 
 

 
 

Sakramentspastoral 

 

Erstkommunionvorbereitung 2013 
 

„unser tägliches Brot“  
unter diesem Thema stand die Erstkom-
munionvorbereitung 2013 in Würselen. 
Zwischen dem 7. April und dem 5. Mai 
fanden 10 Erstkommuniongottesdienste 
in unseren 8 Kirchen der Pfarrei St. Se-
bastian statt. Damit feierten über 180 
Familien dieses Fest des Glaubens an 
vielen verschiedenen Orten. Vor über ½ 
Jahr hatten sich die Familien auf den 
Weg gemacht. Solche Festgottesdienste 
können nur gelingen, wenn viele Men-
schen dazu beitragen. Allen, die vor und 
hinter den Kulissen zum Gelingen der 
Gottesdienste und der Vorbereitung 
beigetragen haben sei an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön gesagt. Oh-
ne diese vielfältige Unterstützung wäre 
manches nicht möglich gewesen. 
 

Kommunionkinder aus St. Balbina, 
St. Marien und St. Pius X. unter-
wegs 
 

Ein Wochenende lang sind einige Kom-
munionkinder in das BDKJ-Jugendbil-
dungshaus nach Rolleferberg gefahren. 
Start der Fahrt war Freitag vor den Os-
terferien in St. Pius X., und nach kurzer 
Anfahrt erreichten wir unser Ziel. Nun 
stand Zimmeraufteilung und Betten be-
ziehen auf dem Programm. Den Abend 
verbrachten wir in gemütlicher 
Spielerunde und später Nachtruhe. Am 
nächsten Morgen starteten wir zur Abtei 
Kornelimünster. Dort wurden wir vom 
Abt empfangen, der uns in einer Füh-

rung viele Dinge der Abtei näher brach-
te. Trotz eisiger Außentemperaturen 
hatte der Rollefbach vor der Tür seine 
magische Anziehungskraft nicht verloren 
und es wurden Staudämme gebaut. 
Nach der Mittagspause wurden fleißig 
Ostergeschenke gebastelt. Mit dem 
Frühstück am nächsten Tag endete 
dann schon bald unsere gemeinsame 
Zeit, in der wir uns alle besser kennen 
gelernt haben. Der Palmsonntagsgot-
tesdienst in St. Pius X. setzte den 
Schlusspunkt unter ein sehr gelungenes 
Wochenende, bei dem uns das Wetter 
nichts anhaben konnte. 
An dieser Stelle möchte ich mich im 
Namen aller Kinder noch einmal ganz 
herzlich bei: Andrea und Markus Frölich; 
Gerda und Jürgen Hahne sowie Michae-
la und Jörg Grafen für die Vorbereitung 
und Begleitung bedanken. Ohne sie 
wäre das Wochenende nicht möglich 
gewesen. 

Ulrike Riemann-Marx 
Gemeindereferentin 

 

Gottesdienste 

 

Kapellengottesdienste für Kinder in 
der Kirche St. Sebastian 
 

während der Gottesdienste um 10 Uhr 
sind am:  

Sonntag, 05. Mai 
Sonntag, 12. Mai 
Sonntag, 02. Juni 

 

Kleinkindergottesdienst in St. Ma-
rien: 
 

ist am  18. Mai, 16.00 Uhr 
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Taizé-Gebet in St. Marien 
 

ist am  
05. Mai, 19. Mai und 02. Juni 

jeweils von 19-20 Uhr 
 

Kinderkirche in St. Peter und Paul 
 

Am Samstag, 8. Juni sind die Türen der 
Kinderkirche wieder weit geöffnet. Um 
16.00 Uhr sind Vor- und Kindergarten-
kinder eingeladen, mit ihren Eltern 
und/oder Großeltern in der Kirche zu-
sammen zu kommen, um einen Kinder-
gottesdienst zu begehen.  
 

Die Kirche erkunden, gemeinsam sin-
gen, biblische Geschichten hören und 
dazu etwas gestalten und beten, das 
sind die Elemente dieser Feier. Der Vor-
bereitungskreis freut sich über bekannte 
und unbekannte Gesichter! Einfach mal 
reinschauen, egal ob die Neugierde der 
Kinder oder der Eltern überwiegt.  

Michael Loogen, Gemeindereferent 
 

Fronleichnam in Bardenberg 
 

Die Fronleichnamsmesse beginnt am 
30.05. um 10 Uhr auf Burg Wilhelmstein. 
Die Kommunionfamilien nehmen in den 
ersten Reihen Platz und schließen sich – 
Eltern und Kinder – in der Prozession 
hinter dem Allerheiligsten an.  
 

Der Prozessionsweg führt in diesem 
Jahr an den Wegekreuzen Heidestraße 
und Grindelstraße entlang. Der Ab-
schlusssegen wird in der Kirche erteilt.  
 

Im Anschluss gibt es Wurst, Brot, Wein 
und Saft zur Stärkung. Ein gemütlicher 
Ausklang ist, bei hoffentlich sonnigem 
Wetter, auf dem Vorplatz der Kirche 
möglich.  

Michael Loogen, Gemeindereferent 
 

Fronleichnam in Broichweiden 
 

Am Donnerstag, 30. Mai, findet die Feier 
des Hochfestes Fronleichnam für die 
drei Broichweidener Gemeinden  

St. Lucia, St. Nikolaus und St. Willibrord 
statt, in diesem Jahr in der Gemeinde  
St. Lucia. 
 

Treffpunkt und Beginn der Fronleich-
namsfeier ist um 10 Uhr an der Kreuz-
station Ecke Nassauer Straße/ Eschwei-
lerstraße. Nach dem Wortgottesteil zieht 
die Gemeinde in einer feierlichen Pro-
zession durch die Nassauer Straße zur 
Kreuzanlage am Haus Mennicken. Dort 
sprechen unsere Erstkommunionkinder, 
die besonders zu diesem Fest eingela-
den sind, die Fürbitten. Im Anschluss 
hieran ziehen wir weiter durch den Grü-
nen Weg, die Weststraße und das 
Helleter Feldchen bis zum Altenheim, 
Haus Serafine, wo wir den zweiten Teil 
der Messe, die Eucharistiefeier, mitei-
nander feiern. 
 

Anschließend geht es weiter durch das 
Helleter Feldchen und die Schulstraße 
zur Kreuzanlage Ecke Schulstraße / 
Hauptstraße wo für die dortigen Anwoh-
ner Gelegenheit zur Kommunion be-
steht. Unser Weg führt uns hiernach 
über die Hauptstraße zur Kirche St. Lu-
cia, in der der feierliche Schlusssegen 
erteilt wird. 
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie 
als Anwohner der diesjährigen Wegstre-
cke der Fronleichnamsprozession Ihr 
Haus mit traditionellem Fronleichnams-
wegschmuck gestalten würden. Neben 
der üblichen Hausbeflaggung (sofern 
möglich) kann der Weg auch mit kleinen 
Altären, Madonnen oder kleinen 
Kreuzchen geschmückt werden. 
 

Über die Gestaltung der Wegstrecke 
sowie die zahlreiche Teilnahme an der 
Prozession und der gemeinsamen Feier 
des Fronleichnamsfestes würden wir uns 
sehr freuen. 

Für die Gemeinde St. Lucia 
Der Gemeindeausschuss 

 
 



 6 

weitere pastorale Angebote 

 

Radwallfahrt der Männer 
 

Unsere diesjährige ‚Radwallfahrt der 
Männer’ wird eine Rundfahrt sein. Die 
Tour startet in Broichweiden und führt 
uns in Tagesetappen zu den Städten 
Tongeren – Leuven – Huy – Aachen, 
zurück nach Broichweiden.  
 

Wir starten am Christi Himmelfahrtstag 
um 6.00 Uhr mit einer Morgenandacht in 
der St. Jobser Kapelle. Alle, die sich der 
Radwallfahrt in irgendeiner Weise ver-
bunden fühlen, sind zur Mitfeier des 
Gottesdienstes eingeladen. 

Thomas Krieger, Gemeindereferent 
 

Krankenkommunion 
 

‚Heilt die Kranken‘ (Mt 10,8) 
 

Damit hat Jesus seinen Jüngern die 
Sorge für die Kranken übertragen. 
 

Die Kirche versteht dieses Wort als an 
sich gerichtet und bemüht sich diesen 
Auftrag zu erfüllen: durch Krankenhäu-
ser, durch Orden im pflegerischen 
Dienst, durch caritative Vereinigungen, 
durch ihren beständigen Dienst an den 
Kranken. 
 

Ältere und kranke Menschen fühlen sich 
oft ausgeschlossen aus der Gemein-
schaft. Sie leben am Rande, sie sollen 
teilnehmen können am Leben der Ge-
meinde und an der Eucharistie. Dies ist 
mit ein Grund dafür, dass in den Kirchen 
ein Tabernakel aufgestellt wurde, um 
den kranken und alten Menschen die 
Eucharistie zu jeder Zeit bringen zu kön-
nen. 
 

So ist es schön, dass Familienmitglieder, 
Freunde und Bekannte die Kommunion 
für sie aus dem Gottesdienst mit nach 
Hause nehmen. 
 

‚Zu Tisch mit Gott und der Welt‘ dazu 
ruft unser Bischof Heinrich Mussinghoff 

uns auf. Im Mittelpunkt sollen der Tisch 
und die Gemeinsamkeit beim Mahl ste-
hen. 
 

Dankeswerterweise haben sich über 20 
Frauen und Männer, aus unserer Pfarrei,  
bereit erklärt, den kranken und alten 
Menschen die Kommunion nach Hause 
zu bringen. 
 

Wenn Sie diesen Dienst wünschen, 
melden Sie sich bitte in den Pfarrbüros 
St. Lucia, Tel. 72505,  St. Peter und 
Paul, Tel. 86696, St. Sebastian, Tel. 
426290, zu den bekannten Öffnungszei-
ten. 

Karl-Josef Pütz, Pfr. 
 

Die Gründonnerstagsmesse …  
 

… nee, wor dat schön! 
 

Eine so zentrale und wichtige Messfeier 
des Jahres in solchen Worten zu be-
schreiben, ist sicher nicht angemessen. 
 

Angemessen ist, zu sagen, dass der 
nicht enden wollende Einzug der Mess-
diener, der Lektoren und Kommunion-
helfer und des Pastoralteams diesem 
Gottesdienst ein ganz besonderes Ge-
sicht gegeben hat.: Es ist der einzige 
Gottesdienst des Jahres, in dem neben 
den pastoralen Mitarbeitern die Mess-
diener, Lektoren, Kommunionhelfer und 
die ganze Pfarrei gemeinsam einen Got-
tesdienst feiern können. 
 

Die Salbgefäße der Gemeinden neben 
dem Altar, die von dieser zentralen Stel-
le aus in die einzelnen Kirchen mitge-
nommen wurden, bezeugten augenfällig 
die Verbundenheit und Einheit unserer 
Gemeinden in den Sakramenten. 
 

Augenfällig war auch die sehr gute Zu-
sammenarbeit der 70 Messdiener aus 
allen Gemeinden. Durch ihr Mitwirken 
haben sie der Feier ein Zeichen der 
Einheit und der Würde verliehen. 
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Hervorzuheben sind vor allem die vielen 
liturgischen Elemente und Abläufe, die 
diesen Gottesdienst von allen anderen 
des Jahres unterscheiden. Sie unter 
Mithilfe aller Beteiligten zu begehen, 
vielmehr in sie einzutauchen und mitzu-
empfinden, das ist in diesem Gottes-
dienst gelungen. Glauben feiern mit 
Herz und Verstand. Die Dimension des 
Glaubens hinter den Dingen zu erschlie-
ßen, das haben viele wohl so empfinden 
können. 
 

Hervorzuheben ist das phantastische 
Zusammenspiel der Musiker, der Schola 
sowie unserer beiden OrganistInnen 
Frau Botzet und Herrn Michl. Gesang 
und Orgel in Fülle und in gezielter Ein-
fachheit unterstrichen die Geschehnisse 
des Gründonnerstages in musikalischer 
Weise und nahmen den Zuhörer in das 
Wechselbad der Gefühle, die diesen Tag 
kennzeichnen, mit.  
 

Ja, wir finden, wir können es so sagen: 
„Nee – wor dat schön!“ 
 

… und die „Nacht des Wachens“ 
 

Ausgehend von der einen Abendmahl-
feier am Gründonnerstag wurde in der 
„Nacht des Wachens“ in jeder der 8 Kir-
che der Pfarrei auf je eigene Art des 
Letzten Abendmahls und des Leidens 
Jesu gedacht.  
 

Nach der Einheit in der Abendmahlfeier 
zeichneten die Vielfalt der Themen und 
die Vorgehensweisen die Veranstaltun-
gen aus. Jede Gemeinde hatte sich ei-
gene Gedanken darüber gemacht, wie 
die Themen dieser Nacht umgesetzt 
werden könnten. So wurde miteinander 
Brot gebacken, in Stille gebetet, 
Paschahmahl gefeiert, Tischgemein-
schaft erlebt, gesungen und gebastelt. 
Auch gab es zwei Veranstaltungen für 
Kinder bereits am Nachmittag dieses 
Tages. 
 

Gegen Mitternacht endete ein Gründon-
nerstag, der alle, die auf verschiedenste 
Weise beteiligt waren, die innere Ver-
bundenheit und Einheit in der Vielfalt 
spüren lies.  
 

Herzlichen Dank allen, die die gemein-
same Abendmahlfeier und/oder die ver-
schiedenen Angebote in der Nacht des 
Wachens in den Gemeinden mitgestaltet 
haben! 

Für das Pastoralteam 
Michael Loogen und Uschi Weisgerber 

 

… Bitte für uns…. 
 

Mit diesen Worten antworten die Gläubi-
gen auf die Anrufung der Allerheiligenli-
tanei, gebetet während Prozessionen, in 
Taufgottesdiensten oder auch in der 
Osternacht. Bis zum vergangenen Jahr 
auch noch in Bardenberg an den drei 
Tagen vor Christi Himmelfahrt, den Bitt-
tagen. Auf diesen Prozessionen wurde 
Gottes Segen für die Felder und Fluren 
erbeten. Leider nahm die Zahl derer, die 
diesen Dienst stellvertretend für die Ge-
meinde übernommen hatte, immer ge-
ringer, so dass die Verantwortlichen im 
Nachgang zum vergangenen Jahr be-
schlossen, diese alte Tradition zu been-
den. 
 

Den Frauen und Männern, die in den 
vergangenen Jahren treu diesen Dienst 
übernommen hatten, sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt.  
 

Es ist mit den Bittprozessionen wie mit 
vielen anderen Traditionen der Volks-
frömmigkeit:  sie verändern sich auch in 
dem Maße, wie sich die Menschen und 
die Gesellschaft verändern. Jede Zeit 
sucht und kreiert ihre Formen, in denen 
sich Glaube und Vertrauen auszudrü-
cken versucht, manche überdauern, 
andere haben ihre Tragfähigkeit für viele 
Jahrhunderte, manche verändern sich, 
manche gehen nach einer Zeit unter. 
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Es wäre schön, wenn aber der Gedanke, 
der hinter den Bittprozessionen steht, 
nicht verloren geht: das Bewusstsein, 
dass Gott uns eine Lebensgrundlage 
geschenkt hat, die wir in Achtung und 
Verantwortung gestalten dürfen, die es 
zu bewahren gilt, weil auch wir sie nur 
geliehen haben. 
 

Nochmals einen herzlichen Dank für den 
Dienst, aber auch die Bitte, das Anliegen 
weiter zu verfolgen. 

Für das Pastoralteam 
Rainer Gattys, Pfarrer 

 

Kinderglaubenswoche 
 

Zum Thema ‚Hiob’ aus dem Alten Tes-
tament trafen sich 40 Kinder und 6 Kat-
echtInnen in der zweiten Osterferienwo-
che. Sie verbrachten die Zeit gemein-
sam von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Gestar-
tet wurde mit einem reichhaltigen Früh-
stück im Pfarrheim, mit anschließendem 
Gesang, mit passenden Liedern zum 
Thema. Anschließend ging man in 
Kleingruppen, um dort die Erzählung von 
Hiob zu verinnerlichen. Hier wurde ge-
bastelt und geübt. Die einzelnen Grup-
pen setzten sich mit dem Leben, mit 
dem was Hiob alles widerfährt, mit dem, 
wie er mit Leid umgeht, auseinander. 
Die Kleinen bastelten Schuhkartons, die 
einzelne Szenen aus dem Leben Hiobs 
zeigten, die Großen schrieben zusam-
men ein Theaterstück und probten es 
ein. Eine Gruppe sammelte aus Zeitun-
gen verschiedene „Hiobsbotschaften“.  
 

Am Freitag machten sich alle auf den 
Weg zum Haarberg, zur dortigen Kapel-
le, wo mit Eltern, Geschwistern und 
Großeltern der Abschlussgottesdienst 
gefeiert wurde. Im Anschluss blieb man 
bei schönem Wetter noch bei Kaffee und 
Kuchen zusammen. 
 

Allen, die an der Durchführung der 
KiGlWo mitgewirkt haben, ein herzliches 
Dankeschön ! 

Thomas Krieger, Gemeindereferent 
 

Gremien 

 

Gemeindeausschuss St. Lucia 
 

Die nächste Sitzung des Gemeindeaus-
schuss findet am 14.05. um 20 Uhr im 
Salzfasswohnzimmer, Luciastr. 4 statt. 
Interessierte sind jederzeit herzlich will-
kommen. 
 

Pfarrliche Gruppen 

 

Messdiener St. Peter und Paul 
 

Am Ende der Fronleichnamsprozession 
treffen sich die potentiellen neuen Mess-
diener und deren Eltern in der Kirche vor 
der Taufkapelle, um die notwendigen 
Fragen abzuklären und den Start der 
vorbereitenden Gruppenstunden festzu-
legen.  
 

Die Messdienerschaft wird den Fron-
leichnamstag als gemeinsamen Tag mit 
Spielen, Nachtwanderung und anderen 
Aktionen miteinander verbringen. Nach 
dem Zelten auf der Pfarrwiese klingt der 
Tag mit dem Frühstück am Freitagvor-
mittag aus.  
 

Allen Spendern der Ostersammlung 
einen herzlichen Dank! Durch ihre Un-
terstützung werden solche Aktionen 
ermöglicht! 

Michael Loogen, Gemeinderefent 
 
 
 
 
 
kfd St. Lucia, Broichweiden 
 

14. Mai, 15 Uhr, Pfarrheim St. Lucia, 
Frühlingsfest 
11. Juni, Ganztagesfahrt mit Besuch der 
Strickfabrik Heinsberg, Bootsfahrt, Be-
such der Stadt Thorn und Spargelessen 
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Nähere Informationen zu gegebener Zeit 
in den Anhängen von „Frau und Mutter“. 
 

 
 
kfd St. Peter und Paul, Bardenberg 
 

Mo 03.06., Wallfahrt nach Moresnet, 
Fußpilgerinnen treffen sich um 9.00 Uhr 
an der Bushaltestelle Am Kaiser;  
Gemeinsamer Kreuzweg in Moresnet 
um 12.00 Uhr. 
 

Frauengemeinschaft St. Nikolaus 
 

Die Maiandacht seitens der Frauenge-
meinschaft St. Nikolaus findet statt am 
Freitag, 17. Mai 18.00 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Nikolaus. Herzliche Einladung 
hierzu. 

Beate Amann-Thelen 
 

Rückblick Weltgebetstag der  
Frauen in St. Lucia 
 

„Ich war fremd –  
ihr habt mich aufgenommen“ 

war das Motto des Weltgebetstags der 
Frauen 2013. Die Liturgie des Wortgot-
tesdienstes, zu dem die kfd St. Lucia in 
Kooperation mit den Frauen aus St. Wil-
librord, St. Nikolaus und der evangeli-
schen Gemeinde Broichweiden in die 
Kirche St. Lucia eingeladen hatte, kam 
aus dem Nachbarland Frankreich. So 
schmückte eine französische Flagge, auf 
der typische Merkmale und Spezialitäten 
des Landes ihren Platz gefunden hatten, 
die Kirche 
 

Das Thema war eines, das in unserem 
Leben längst angekommen ist: die An-
wesenheit von Migrantinnen aus aller 
Welt in unserer Gesellschaft. Einige Bei-
spiele verdeutlichten, was es bedeutet, 

Vertrautes zu verlassen und „fremd“ zu 
sein. 
 

Etwa 90 Frauen fühlten sich von dem 
Thema angesprochen. Der Experte Wilf-
ried Bonn informierte einführend über 
das Land Frankreich. Nach einer Lesung 
in Anlehnung an das Buch Levitikus „Mit 
zweierlei Maß messen“, standen Le-
bensgeschichten von Frauen im Mittel-
punkt, die als Fremde nach Frankreich 
kamen und unterschiedlichste Erfahrun-
gen machten. Die Kollekte – Zeichen für 
geteilte Sorgen, das Miteinander im Ge-
bet und das Teilen auch materieller Gü-
ter – erbrachte 230 €.  
 

Wilfried Bonn setzte mit einem 
französich gesprochenen Vater Unser 
einen weiteren Akzent. Als Zeichen der 
Einheit wurde die Weltgebetstagskerze 
an die Vertreterin der evangelischen 
Gemeinde übergeben, die die Einladung 
für 2014 unter dem Motto „Wasserströ-
me in der Wüste – Ägypten“ aussprach. 
 

Danach luden die Frauen aus St. Lucia 
zum Beisammensein mit landestypi-
schen Spezialitäten, von Quiche über 
Käse und Baguettes bis hin zu Crois-
sants mit Konfitüre, in das landestypisch 
geschmückte Pfarrheim ein. 
 

Nur wenn wir es wagen, einen Schritt 
auf Fremde zuzugehen, kann unsere 
Verbundenheit wachsen: denn: „Es gibt 
keine Fremden auf dieser Welt – nur die 
Andersartigkeit macht uns reich“. Dieses 
Anliegen des Weltgebetstags 2013 er-
möglichte den Frauen einen neuen Blick 
auf unser Nachbarland Frankreich. 

Marlies Jungbluth 
 

Rückblick Fastenessen in St. Lucia 
 

Auch in diesem Jahr fand an allen Sonn-
tagen in der Fastenzeit das traditionelle 
Fastenessen in St. Lucia statt. Verschie-
dene Gruppen aus der Gemeinde hatten 
sich wieder bereit erklärt, für die Besu-
cher zu kochen. In diesem Jahr kochten: 
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die Gruppe um den ehemaligen Kir-
chenvorstand St. Lucia, die Radwallfah-
rer, die Katecheten der Kommunionkin-
der, der Kindergarten und der Chor 
Lucivers. Am Palmsonntag wurde das 
Fastenessen im Rahmen der 
Moresnetwallfahrt vom Gemeindeaus-
schuss durchgeführt. Trotz Schnees und 
eisiger Temperaturen hatten sich viele 
Pilger zum Teil sogar zu Fuß von Wei-
den aus auf den Weg gemacht. 
Die Anzahl der Fastenessenbesucher 
übertraf wieder alle Erwartungen.  
Noch einmal einen herzlichen Dank an 
alle Kochgruppen und fleißigen Helferin-
nen und Helfer, ohne die eine solche 
Aktion nicht möglich gewesen wäre. 

Gemeindeausschuss St. Lucia 
 

Geschichtskreis der Pfarre St. Se-
bastian Würselen 
 

Die Kirche St. Marien im Stadtteil Scher-
berg ist am 30. April um 14 Uhr Ziel 
einer Exkursion. Das langjährige KV-
Mitglied Hans Peter Pütz wird uns die 
Geschichte der Gemeinde, das Kirchen-
gebäude und die Ausstattung des Got-
teshauses erklären. 
 

Den Termin sollte man sich gut merken! 
Dienstag, 7. Mai: Ab 13 Uhr  wird Herr 
Dr. Dirk Tölke uns in St. Adalbert die 
Geschichte der der zweitältesten Kirche 
Aachens und ehemaligen Stiftskirche 
erklären 
Nach einer Pause beginnt um 15 Uhr im 
Suermondt-Ludwig-Museum eine Füh-
rung durch die aktuelle Ausstellung 
‚MADE IN UTRECHT – Meisterwerke 
mittelalterlicher Bildhauerkunst 1430-
1530‘. Für den Eintritt und zwei Führun-
gen sind 12,50 € vor Ort zu entrichten. 
Eine Teilnahme ist nur nach einer ver-
bindlichen Anmeldung möglich. 
Ab 12.15 Uhr können auf dem Parkplatz 
‚An St. Sebastian’ Fahrgemeinschaften 
gebildet werden. 
 

Am Samstag, dem 25. Mai laden der 
Heimatverein Haaren / Verlautenheide 
1984 e.V. und der Geschichtskreis der 
Pfarre St. Sebastian zu einer gemein-
samen Rundfahrt durch die Ortschaften 
Haaren-Verlautenheide-Würselen ein. 
Abfahrt ist um 9.45 Uhr ab Parkplatz 
Pfarrhaus, An St. Sebastian 2. Für die 
Fahrt und ein einfaches Mittagessen im 
Restaurant ‚Klosterstube‘ sind 10 € zu 
entrichten. 
 

Hahn – Schwan – Engel 
ist die sicherlich interessante Führung in 
der Stolberger Altstadt am Dienstag,  
18. Juni, 15 Uhr, überschrieben. 
Schwerpunkte sind der Kupfermeister-
friedhof, die Finkenberg- und 
Vogelsangkirche. Teilnehmerbeitrag 4 € 
Anmeldungen nimmt Hubert Wickerath 
(02405/426477 oder           
Hubert.Wickerath@web.de) entgegen. 
 

Kirchenmusik 

 

Chormusik im Gottesdienst 
 

So, 05.5., 10 Uhr, St. Peter und Paul, 
Erstkommunion mit dem Projektchor 
 

Sa, 18.5., Pfingsten, 18 Uhr, St. Niko-
laus, Vorabendmesse mit dem Kirchen-
chor St. Nikolaus 
 

So, 19.5., Pfingsten, 10 Uhr, St. Sebas-
tian, Hl. Messe mit dem Kirchenchor  
St. Sebastian 
 

Sa 25.5., 17 Uhr, St. Balbina, Hl. Messe, 
mit dem Kirchenchor St. Balbina/ 
St. Peter u. Paul 
 

So 26.5., 10 Uhr, St. Sebastian, mit dem 
Kinderchor St. Sebastian 
 

So 26.5., 11:30 Uhr, St. Peter und Paul, 
mit dem Ökumenischen Chor 
 

Do, 30.5., 10 Uhr, Fronleichnam, mit 
dem Kirchenchor St. Nikolaus  
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Do 30.5., Fronleichnam, Prozession mit 
der Vorsängergruppe des Kirchenchores 
St. Sebastian 
 

Orgelkonzert zur Osterzeit 
 

5. Mai, 17 Uhr – St. Lucia 
 

Hubert Hoffmann spielt Werke u.a. von  
 

Lang, Marchand, Buxtehude,  
Bélier, Webber, Reger, Bédard 

 

 Eintritt frei.             Herzliche Einladung! 
 

Konzert zum 2. Orgelgeburtstag 
 

18. Mai , 18 Uhr – St. Sebastian 
 

Der Förderkreis Orgelbau St. Sebastian 
lädt herzlich zu einem besonderen Kon-
zert ein: 
 

Am 18.5. (Pfingstsamstag) um 18 Uhr 
singt der „Mädchenchor am Aachener 
Dom“ unter Leitung von Domkapellmeis-
ter Berthold Botzet in St. Sebastian, 
begleitet an der Eule-Orgel von Profes-
sor Michael Hoppe, dem neuen Domor-
ganisten am Aachener Dom.  
 

Der ‚Mädchenchor am Aachener Dom’ 
wurde am 28. Mai 2011 vom Aachener 
Domkapitel mit einem eindrucksvollen 
Gottesdienst gegründet. Zu Gast waren 
die Mädchenchöre der Kathedralkirchen 
Paderborn, Münster, Mainz und Köln, 
die die Aachener Mädchen in Form einer 
Patenschaft weiter stützen und fördern. 
 

Seit dieser Zeit befindet sich der Mäd-
chenchor in einer sehr vielversprechen-
den Aufbauphase, die musikalischen 
Grundlagen werden dabei in der Aache-
ner Domsingschule vermittelt. Erstmalig 
war der Chor in einem Konzert für den 
Aachener Dombauverein/Karlsverein am 
Vorabend des 1. Advent 2011 zu hören.  
 

Inzwischen singen knapp 50 Mädchen in 
diesem Chor, der als eigenständiges 
Ensemble fest in die Dommusik einge-
bunden ist. Das stilistisch besondere 
Repertoire wächst stetig und ist speziell 

auf die Liturgie im Aachener Dom abge-
stimmt.  
 

Die Mädchen singen Werke u. a. von 
Malcolm Archer, Kurt Ison, Cécile 
Chaminade, Camille Saint-Saens und 
Gabriel Fauré.  
 

Der Eintritt ist frei, über eine Spende 
freut sich der Förderkreis Orgelbau. 
 

Veranstaltungen der Pfarre 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gemeindefest St. Balbina 
 

25. und 26. Mai 2013 
 

In Verbindung mit dem Gemeindefest 
feiern wir die Kirchenerweiterung vor 50 
Jahren. Aus diesem Anlass ist am 
Samstag um 17 Uhr ein Festgottesdienst 
und am Sonntag um 11.30 Uhr ein Fami-
lien- und Kinderwortgottesdienst. 
 

 

5. Jazz-Frühschoppen 
 

an „Christi Himmelfahrt“  
auf dem Kirchenvorplatz von  

St. Marien, 
Würselen-Scherberg 

 

09. Mai – 10:30 bis 12:30 
 

mit der Aachener Jazz-Band 

„SUN Lane LTD.“ 
 

Eintritt und Getränke frei - 
freiwilliger Kostenbeitrag erwünscht 

 

Veranstalter: Gemeindeausschuss 
und Team „Schwarz auf Weiß“ der 
Kath. Gemeinde St. Marien in der 
Pfarrei St. Sebastian, Würselen, 

Marienstr. 33 
 

Die Veranstaltung wird vom Jazz-
verein Aachen e.V. gefördert. 

 

Für die Organisatoren 
Andrea Frölich 
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Am Sonntag wird um 14 Uhr eine Mär-
chenstunde für Kinder von 3-10 Jahren 
stattfinden; um 16 und um 17 Uhr sind 
die Erwachsenen zur Kleinkunstbühne 
St. Balbina eingeladen. Viele Aktivitäten 
werden das Fest bereichern und für das 
leibliche Wohl ist auch gesorgt.  
 

Ein Fest der Gemeinde kann nur Gelin-
gen, wenn viele mitmachen, darum herz-
liche Einladung an alle. 

Ulrike Strüder,  
Gemeindeausschuss St. Balbina 

 
 

 
 
 
 
 
 

„Philosophie im Alltag 
– als Chance“ 

 

ist ein Vortrag/Referat in der Kirche  
St. Marien, Würselen-Scherberg über-
schrieben. Am  
 

Mittwoch, 15. Mai, um 19.30 Uhr 
 

wird  
Herr Univ.-Prof. Prof. h.c. Dr. Dr. 

Werner Janssen m.a. 

(Rektor) 
 

über dieses Thema referieren. 
 

Werner Janssen ist niederländisch/ deut-
scher Philosoph, Germanist, Politologe 
und Pädagoge. 
 

In seinen Ausführungen wird er Hilfestel-
lungen geben und die Grundsätze der 
Philosophie als Chance für alle Men-
schen erläutern. 
 

Werner Janssen war bereits am 21. Juni 
2011 VIP-Gast bei unserer Talk- und 
Begegnungsreihe „Schwarz auf Weiß“. 

 

Der Eintritt ist frei! 
 

Im Kirchenraum sind in der Zeit vom 
 

28. April bis 26. Mai 

 

Bilder der Künstlerin Vera Hilger‚ Hau-
set /Belgien, unter dem Titel „Intervalle“ 
ausgestellt.  

Für die Organisatoren 
Hans Peter Pütz, Hubert Wickerath 

 
 
 
 
 

 
 

 

29. Mai – 19.30 Uhr 
 

Kirche St. Pius X., Würselen 
 

„Klangfarben“ 
 

Werke von 
Rheinberger, Mäntyjärvio, 
 Buchenberg, Hoybye u.a. 

 

Aachener Kammerchor 
Leitung: Martin te Laak 

 

Eintritt frei(willig) 
 

KiFeWo 
 

In der ersten Woche der Sommerferien, 
vom 22.-26. Juli, heißt es wieder: 
 

Kinderferienwoche  
rund um St. Lucia. 

 

Von 9 Uhr bis 16 Uhr sind 80 Kinder im 
Alter von 7-12 Jahren eingeladen, ge-
meinsam eine Woche bei Spiel und 
Spaß zu verbringen.  
 

Flyer mit weiteren Informationen und zur 
Anmeldung liegen in den Kirchen aus. 
 

Die Leiter der KiFeWo – also alle die, die 
mitmachen möchten bei der Planung 
und Durchführung – kommen zu einem 
ersten Vorbereitungstreffen am Mitt-
woch, 15. Mai, um 18 Uhr im Pfarrheim 
von St. Lucia zusammen. An diesem 
Abend legen wir das Thema dieses Jah-
res und die weiteren Termin fest. 
 

Also: Wenn Du Lust hast mitzumachen, 
komm einfach vorbei. Bis dann. 

 

Gemeindesaal 
St. Pius 
 
Ahornstr. 12 

 

 
St. Marien 
 
Marienstr. 33 
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Thomas Krieger, Gemeindereferent 
 
 
 

Luciatours  
 

Paris war eine Reise wert! 
 

Mit 44 Erwachsenen ging es Samstag-
morgen um 6 Uhr in der Früh los in Rich-
tung Paris. Vor den Toren der Millionen-
stadt stärkte man sich bei Wein, Brot 
und Käse, bevor es dann in die Stadt 
hinein ging. Die Mitreisenden, eine bunt 
gemischte Gruppe, vom Alter her und 
aus den verschiedenen Gemeinden 
unserer Pfarrei, erlebten zwei herrliche 
Tage. Paris hat seinen Reiz, der von den 
Mitreisenden dankend aufgenommen 
wurde.  
 

Für uns als Organisationsteam von 
Luciatours, die ihr Angebot auf Erwach-
sene ausgedehnt hat, war die Tour eine 
gelungene Sache, so daß wir in die Pla-
nung für die nächste Tour im kommen-
den Jahr schnell einsteigen werden. 
Also: Auch im kommenden Jahr bietet 
Luciatours eine Städtetour für Erwach-
sene an. Weitere Informationen werden 
folgen. 

Thomas Krieger, Gemeindereferent 
 

weitere Informationen 

 

Pfarrbüro 
 

Wegen einer Klausurtagung ist das 
Pfarrbüro am Dienstag, 14.05. geschlos-
sen. 
 

Eine-Welt-Verkauf in St. Sebastian 
 

12.05., 26.05., 02.06. 
jeweils vor und nach den Gottesdiens-
ten. 
 

Blutspendetermine des DRK: 
 

27.05., 17-20 Uhr Bardenberg, Grund-
schule an Wilhelmstein 

 

Kollekten: 
 

12.05. für Arbeitslosenmaßnahmen 
19.05. RENOVABIS 
Ansonsten für die Belange der einzelnen 
Gemeinden. 
 

Die Solidaritätskollekte 2013  
 

findet in den Gottesdiensten am 12. Mai 
und in den Vorabendmessen statt. 
 

Ihre Solidarität mit Arbeitslosen –  
auch in 2013 

 

Das Bistum Aachen koordiniert und un-
terstützt mehr als 50 Projekte und Initia-
tiven. In ihnen finden täglich über 2.500 
Menschen Beratung, Begleitung, Bildung 
und Arbeit und damit die Chance auf 
Gemeinschaft und ein eigenständiges 
Leben. 
 

Bitte helfen Sie mit! 
Michael Loogen,  

Gemeindereferent 
 

In unserer Pfarrei 

 

 – wurden getauft 
 

Wiebke Katharina Sturm 
Lana Hunds 
Pia Latz 
Tylor-Peter Gilleßen 
Mia Derserno 
Neele-Philine Kreutz 
Dennis Queißer 
Jason-Mathias Kokou Erol Guemedji 
Tim Renn 
 

 – feierten die Eiserne Hochzeit 
 

Frank und Maria Langner 
 

 – verstarben 
 

Attila Gogolin, 49 Jahre 
Magnus Schmidt, 87 Jahre 
Lothar Geppert, 75 Jahre  
Christine Keßel, 91 Jahre 
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Wilhelm Kümmel, 76 Jahre  
Rosa Maria Madalinski, 84 Jahre 
Josefine Winning, 81 Jahre 
Jakob Kremer, 84 Jahre 
Josef Hubert Bosch, 80 Jahre 
Emma Klute, 89 Jahre 
Peter Nüssgens, 54 Jahre 
Gertrud Aretz, 83 Jahre 
Martha Noack, 89 Jahre 
Gertrud Reißner, 69 Jahre 
Jakob Boden, 80 Jahre 
Maria Schneider, 85 Jahre 
Margareta Winkens, 84 Jahre 
Nikolaus Quadflieg, 87 Jahre 
Helene Quast, 85 Jahre 
Peter Schüller, 79 Jahre 
Andrea Koth geb. Pütz, 49 Jahre 
Maria-Theresia Lahr, 94 Jahre 
Ingolf Ruckh, 66 Jahre 
Reiner Roß, 82 Jahre 
Arnold Daniels, 81 Jahre 
Käthi Kempchen, 72 Jahre 
Anna Thamke, 83 Jahre 
Horst Christian Charié, 58 Jahre 
Käthe Kastner, 68 Jahre 
Christel Becks, 75 Jahre 
Dieter Körfer, 55 Jahre 
Heinrich Ruland, 88 Jahre 
Katharina Breier, 74 Jahre 
Maria Wirtz,, 87 Jahre 
Gertrud Kirchhoff, 87 Jahre 
Helma Grafen, 75 Jahre 
Renate Kramp, 78 Jahre 
Hedwig Deckers, 83 Jahre 
Kata Brankovic, 85 Jahre 
Karl-Josef Gillessen, 91 Jahre 
Helene Salber, 83 Jahre 
 

Gottesdienstordnung  
vom 04.05. bis 09.06.2013 
 

St. Balbina 
 

Samstag, 04.05. 
6. Sonntag der Osterzeit 
17.00 Hl. Messe 

 

Mittwoch, 08.05. 
15.00 Wortgottesdienst  

anschl. Seniorennachmittag im 
Pfarrer-Thomé-Haus 

Samstag, 11.05. 
7. Sonntag der Osterzeit 
17.00 Hl. Messe 

 
Samstag, 18.05. 
Hochfest Pfingsten 
17.00 Hl. Messe 

 
Mittwoch, 22.05. 
18.30 Wortgottesdienst der kfd anschl. 

Frühlingsfest im Pfarrer-Thomé-
Haus 

Samstag, 25.05. – Gemeindefest 
Hochfest Dreifaltigkeit  
16.00 Taufgottesdienst 
17.00 Hl. Messe, mitgestaltet von unse-

rem Kirchenchor 
 

Sonntag, 26.05. 
Gemeindefest 
11.30 Familien- und Kinderwortgottes-

dienst 
Samstag, 01.06. 
9. Sonntag im Jahreskreis 
17.00 Hl. Messe 

 
Samstag, 08.06. 
10. Sonntag im Jahreskreis 
17.00 Hl. Messe 

 
 

St. Lucia 
 

Sonntag, 05.05. 
6. Sonntag in der Osterzeit 
10.00 Hl. Messe – Florianmesse 

 
17.00 Orgelkonzert mit Hubert Hoff-

mann 
 

Mittwoch, 08.05. 
08.15 Schulgottesdienst der KGS 
19.00 Vorabendmesse zu Christi Him-

melfahrt 
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Freitag, 10.05. 
 Hl. Messe entfällt 
Sonntag, 12.05. 
7. Sonntag in der Osterzeit 
10.00 Hl. Messe 
  
Mittwoch, 15.05. 
08.15 Schulgottesdienst der KGS 
Freitag, 17.05. 
19.00 Hl. Messe 
  
  
Sonntag, 19.05. 
Pfingsten - Hochfest 
10.00 Hl. Messe 
Pfingstmontag, 20.05. 
10.00 Hl. Messe 
Mittwoch, 22.05. 
08.15 Schulgottesdienst der KGS 
Freitag, 24.05. 
 Hl. Messe entfällt 
Sonntag, 26.05. 
Dreifaltigkeitssonntag - Hochfest 
10.00 Sonntagsfeier 
  
Mittwoch, 29.05. 
08.15 Schulgottesdienst der KGS 
Donnerstag, 30.05. – Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi 
10.00 Weiden: Beginn an der Kreuzan-

lage Nassauerstr./Eschweilerstr. 
anschl. Prozession. Station mit 
Eucharistiefeier in Haus Serafine; 
m. d. Kirchenchor St. Nikolaus 

Freitag, 31.05. 
 Hl. Messe entfällt 
Samstag, 01.06. 
14.30 Trauung  

Sabine Frings u. David Meeßen 
Sonntag, 02.06. 
9. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Hl. Messe 
  
Mittwoch, 05.06. 
08.15 Schulgottesdienst der KGS 
Freitag, 07.06. 
19.00 Hl. Messe 

  
Samstag, 08.06. 
16.00 Taufe 
Sonntag, 09.06. 
10. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Familiengottesdienst 
 

St. Marien 
 

Samstag, 04.05. 
6. Sonntag der Osterzeit 
 Hl. Messe entfällt 
Sonntag, 05.05. 
10.00 Erstkommunionfeier 
19.00 Taizégebet 
Montag, 06.05. 
10.00 Dankgottesdienst der Kommuni-

onkinder 
Dienstag, 07.05. 
 Rosenkranzgebet entfällt! 
 Hl. Messe entfällt 
Donnerstag, 09.05. 
Christi Himmelfahrt 
09.45 Wortgottesdienst 
Samstag, 11.05. 
7. Sonntag der Osterzeit 
18.30 Sonntagsfeier 

 
Dienstag, 14.05. 
 Rosenkranzgebet entfällt! 
18.30 Hl. Messe 
Samstag, 18.05. 
Pfingsten 
16.00 Kleinkindergottesdienst 
18.30 Hl. Messe mit Erwachsenentau-

fe, Firmung u. Erstkommunion 
 

Sonntag, 19.05. 
19.00 Taizé-Gebet 
Dienstag, 21.05. 
 Rosenkranzgebet entfällt! 
 Hl. Messe entfällt 
Samstag, 25.05. 
Dreifaltigkeitssonntag 
18.30 Hl. Messe 
Dienstag, 28.05. 
 Rosenkranzgebet entfällt! 
 Hl. Messe entfällt 
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Donnerstag, 30.05. 
Fronleichnam 
10.00 Hl. Messe gemeinsam mit  

St. Sebastian in St. Pius X., 
anschl. Prozession 

Samstag, 01.06. 
9. Sonntag im Jahreskreis 
18.30 Hl. Messe 
Sonntag, 02.06. 
19.00 Taizégebet 
Dienstag, 04.06. 
18.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
Samstag, 08.06. 
10. Sonntag im Jahreskreis 
18.30 Sonntagsfeier 
Sonntag, 09.06. 
9.00 Sonntagsfeier zur Kirmes 
 

St. Nikolaus 
 

Mai:  Mo-Do 18 Uhr Rosenkranzgebet 
Juni: Mo-Fr  18 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Freitag, 03.05. 
18.00 Maiandacht 
Samstag, 04.05. 
6. Sonntag in der Osterzeit 
18.00 Sonntagsfeier 
  
Freitag, 10.05. 
18.00 Maiandacht 
Samstag, 11.05. 
7. Sonntag in der Osterzeit 
18.00 Hl. Messe 
Donnerstag, 16.05. 
11.35 Schulgottesdienst GGS 
Freitag, 17.05. 
07.50 Schulgottesdienst GGS 
18.00 Maiandacht seitens der Frauen-

gemeinschaft St. Nikolaus 
Samstag, 18.05. 
Pfingsten – Hochfest 
18.00 Vorabendmesse zu Pfingsten  

mit dem Kirchenchor 
Pfingstmontag, 20.05. 
10.00 Sonntagsfeier  
Freitag, 24.05. 
18.00 Maiandacht 

Samstag, 25.05. 
Dreifaltigkeitssonntag - Hochfest 
18.00 Hl. Messe 
  
Fronleichnam, 30.05. – Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi 
10.00 Weiden: Beginn an der Kreuzan-

lage Nassauerstr./Eschweilerstr. 
anschl. Prozession. Station mit 
Eucharistiefeier in Haus Serafine; 
m. d. Kirchenchor St. Nikolaus. 

Freitag, 31.05. 
18.00 Maiandacht 
Samstag, 01.06  
 kein Gottesdienst 
Sonntag, 02.06. - Kirmes 
9. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Sonntagsfeier 
  
Donnerstag, 06.06. 
11.35 Schulgottesdienst GGS 
Freitag, 07.06. 
07.50 Schulgottesdienst GGS 
Samstag, 08.06. 
10. Sonntag im Jahreskreis 
18.00 Hl. Messe 
 

St. Peter und Paul 
 

Sonntag, 05.05. 
6. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Feier der Erstkommunion 

mitgestaltet vom Projektchor 
Montag, 06.05. 
10.00 Dankgottesdienst der Kommuni-

onkinder 
Dienstag, 07.05. 
18.00 Rosenkranzandacht d. kfd 
Donnerstag, 09.05. 
Hochfest Christi Himmelfahrt 
11.30 Hl. Messe 
Sonntag, 12.05. 
7. Sonntag der Osterzeit 
11.30  
Dienstag, 14.05. 
18.00 Rosenkranzandacht d. kfd 
Donnerstag, 16.05. 
 8.00 Schulgottesdienst der 3. u. 4. 
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Klassen der Grundschule 
14.30 Rosenkranzgebet 
Sonntag, 19.05. 
Hochfest Pfingsten 
11.30 Hl. Messe 
Pfingstmontag, 20.05. 
10.00 Hl. Messe 
Dienstag, 21.05. 
18.00 Rosenkranzandacht d. kfd 
Donnerstag, 23.05. 
 8.00 Schulgottesdienst der 3. u. 4. 

Klassen der Grundschule 
14.30 Rosenkranzgebet 
Samstag, 25.05. 
11.00 Trauung 

Anika u. Sascha Zimmermann 
14.30 Trauung  

Katrin u. Markus Derichs 
Sonntag, 26.05. 
Hochfest Dreifaltigkeit 
11.30 Sonntagsfeier 

mit dem Ökumenischen Chor 
 

Dienstag, 28.05. 
18.00 Rosenkranzandacht d. kfd 
Donnerstag, 30.05. 
Hochfest Fronleichnam 
10.00 Hl. Messe auf Burg Wilhelmstein, 

anschl. Prozession zur Kirche 
Sonntag, 02.06. 
9. Sonntag im Jahreskreis 
11.30 Hl. Messe 

 
Donnerstag, 06.06. 
 8.00 Schulgottesdienst der 3. u. 4. 

Klassen der Grundschule 
14.30 Rosenkranzgebet 
Samstag, 08.06. 
16.00 Kinderkirche 
Sonntag, 09.06. 
10. Sonntag im Jahreskreis 
11.30 Hl. Messe 

 
 

St. Pius X. 
 

Sonntag, 05.05. 
6. Sonntag der Osterzeit 

11.30 Hl. Messe 
 

Mittwoch, 08.05 
 8.00 Schulgottesdienst der Wurmtal-

schule 
Samstag, 11.05. 
16.00 Taufgottesdienst 
Sonntag, 12.05. 
7. Sonntag der Osterzeit 
11.30 Hl. Messe 

 
Sonntag, 19.05. 
Hochfest Pfingsten 
11.30 Hl. Messe 
Sonntag, 26.05. 
Hochfest Dreifaltigkeit 
11.30 Hl. Messe 

 
Donnerstag, 30.05. 
Hochfest Fronleichnam 
10.00 Hl. Messe 

gemeinsam mit St. Marien und 
St. Sebastian, anschl. Prozession 
zum Seniorenheim St. Antonius 

Sonntag, 02.06. 
9. Sonntag im Jahreskreis 
11.30 Familiengottesdienst 
Samstag, 08.06. 
14.30 Trauung Stefan Bayer u.  

Yvonne Jansweidt 
Sonntag, 09.06. 
10. Sonntag im Jahreskreis 
Kirmes 
 9.00 Hl. Messe 

Leb. u. Verst. d. Jungenspieles 
Schweilbach-Teut 

 

St. Sebastian 
 

Sonntag, 05.05. 
6. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Sonntagsfeier und Kapellengot-

tesdienst für Kinder 
18.00 Hl. Messe 
Mittwoch, 08.05. 
 Rosenkranzgebet entfällt! 
 Abendmesse entfällt! 
Donnerstag, 09.05. 



 18 

Christi Himmelfahrt 
10.00 Hl. Messe 
Samstag, 11.05. 
14.30 Trauung Melanie Amberg u.  

Marcus Wartenberg 
Sonntag, 12.05. 
7. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Hl. Messe  

 
18.00 Hl. Messe 

 
Mittwoch, 15.05. 
18.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
Freitag, 17.05. 
8.00 Gottesdienst der Grundschulen 
17.00 Rosenkranzgebet 
Samstag, 18.05. 
11.00 Diamantene Hochzeit Eheleute 

Rößler 
Sonntag, 19.05. 
Pfingsten 
10.00 Hl. Messe mit dem Kirchenchor 
Montag, 20.05. Pfingsten 
10.00 Hl. Messe mit dem Neuen Chor 

Würselen 
Mittwoch, 22.05. 
 Rosenkranzgebet entfällt! 
 Abendmesse entfällt! 
Freitag, 24.05. 
8.00 Gottesdienst der Grundschulen 
17.00 Rosenkranzgebet 
Samstag, 25.05. 
14.30 Trauung  

Nicole Gehlen u. Marcus Hilscher 
Sonntag, 26.05. 
Dreifaltigkeitssonntag 
10.00 Familiengottesdienst mit dem 

Kinderchor 
 

18.00 Hl. Messe 
Mittwoch, 29.05. 
 Rosenkranzgebet entfällt! 
 Abendmesse entfällt! 
Donnerstag, 30.05. 
Fronleichnam 
10.00 Hl. Messe gemeinsam mit  

St. Marien in St. Pius X.,  
mit dem Kirchenchor 
anschließend Prozession zum 
Seniorenzentrum St. Antonius 

Samstag, 01.06. 
14.30 Trauung 

Laura Sion u. Thomas Stark 
16.00 Taufgottesdienst 
Sonntag, 02.06. 
9. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Sonntagsfeier  
18.00 Hl. Messe 
Mittwoch, 05.06. 
18.00 Rosenkranzgebet 
18.30 Hl. Messe 
Freitag, 07.06. 
8.00 Gottesdienst der Grundschulen 
17.00 Rosenkranzgebet 
Samstag, 08.06. 
14.30 Trauung 

Simone Pütz u. Jan Hildinger 
Sonntag, 09.06. 
10. Sonntag im Jahreskreis 
Großkirmes in Würselen 
9.30 Hl. Messe 
 Abendmesse entfällt 

 

St. Willibrord 
 

Freitag, 03.05. 
15.00 Maiandacht 
Sonntag, 05.05.  
6. Sonntag in der Osterzeit 
09.00 Hl. Messe 
  
Freitag, 10.05. 
15.00 Maiandacht 
Sonntag, 12.05. 
7. Sonntag in der Osterzeit 
09.00 Sonntagsfeier 
  
Freitag, 17.05. 
15.00 Maiandacht 
Samstag, 18.05. 
16.00 Taufe 
Sonntag, 19.05. 
Pfingsten - Hochfest 
09.00 Hl. Messe 
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Pfingstmontag, 20.05. 
09.00 Sonntagsfeier 
Freitag, 24.05. 
15.00 Maiandacht 
Sonntag, 26.05. - 
Dreifaltigkeitssonntag – Hochfest 
Kirmes 
10.00 Kirmesgottesdienst 
  
Donnerstag, 30.05. – Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi 
10.00 Weiden: Beginn an der Kreuzan-

lage Nassauerstr./Eschweilerstr. 
anschl. Prozession. Station mit 
Eucharistiefeier in Haus Serafine; 
m. d. Kirchenchor St. Nikolaus. 

Freitag, 31.05. 
15.00 Maiandacht 
Sonntag, 02.06. 
9. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Hl. Messe 
  
Sonntag, 09.06. 
10. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Sonntagfeier 
 

Kapelle St. Antonius 
 

Sonntag, 05.05. 
10.00 Hl. Messe 
Donnerstag, 09.05.,  
Christi Himmelfahrt 
 entfällt 
Sonntag, 12.05. 
10.00 Sonntagsfeier 
Sonntag, 19.05.,  
Pfingsten 
10.00 Sonntagsfeier 
Donnerstag, 23.05. 
9.30 Hl. Messe 
Sonntag, 26.05. 
10.00 Hl. Messe 
Donnerstag, 30.05.,  
Fronleichnam 
10.00 Hl. Messe 
Sonntag, 02.06. 
10.00 Hl. Messe 

Donnerstag, 06.06. 
9.30 Hl. Messe 
Sonntag, 09.06. 
10.00 Sonntagsfeier 
 

Kapelle Haus Serafine 
 

Sonntag, 05.05. 
6. Sonntag in der Osterzeit 
11.00 Sonntagsfeier 
Montag, 06.05. 
16.00 Maiandacht 
Dienstag, 07.05. 
19.00 Hl. Messe 
  
Donnerstag, 09.05. 
Christi Himmelfahrt – Hochfest  
11.00 Hl. Messe 
Sonntag, 12.05. 
7. Sonntag in der Osterzeit 
11.00 Hl. Messe 
  
Montag, 13.05. 
16.00 Maiandacht 
Dienstag, 14.05. 
19.00 Hl. Messe 
Sonntag, 19.05. 
Pfingsten - Hochfest 
11.00 Hl. Messe 
Montag, 20.05. 
16.00 Maiandacht 
Dienstag, 21.05. 
19.00 Hl. Messe 
  
Mittwoch, 22.05. 
09.00 Wortgottesdienst der Kfd. 
Sonntag, 26.05. 
Dreifaltigkeitssonntag – Hochfest 
11.00 Hl. Messe 
  
Montag, 27.05. 
16.00 Maiandacht 
Dienstag, 28.05. 
19.00 Hl. Messe 
  
Donnerstag, 30.05. – Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi 
10.00 Weiden: Beginn an der Kreuzan-
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lage Nassauerstr./Eschweilerstr. 
anschl. Prozession. Station mit 
Eucharistiefeier in Haus Serafine; 
m. d. Kirchenchor St. Nikolaus 

Sonntag, 02.06. 
9. Sonntag im Jahreskreis 
11.00 Sonntagsfeier 
Dienstag, 04.06. 
19.00 Hl. Messe 
  
Sonntag, 09.06. 
10. Sonntag im Jahreskreis 
11.00 Hl. Messe 
  
 
 

Termine 05.05. – 09.06.2013 

 
06.05. 20.00 Treffen der Wortgottes-

dienstleiter Pfarrhaus St. Peter u. 
Paul 

08.05. 14.30 Seniorenstube, Pfarrheim 
St. Marien 

09.05 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr Jazz-
Frühschoppen auf dem Kirchen-
vorplatz St. Marien 

13.05. 15.00 Seniorenkreis, Sitztanz 
nach Musik, Pfarrheim St. Sebas-
tian 

14.05. Pfarrbüros wegen Klausurtagung 
ganztägig geschlossen! 
14.30 BINGO für Senioren, Pfarr-
heim St. Sebastian 

15.05. 19.30 Uhr Wissenschaftlicher 
Vortrag Prof. Dr. Dr. Werner 
Janssen, Kirche St. Marien 

 
 

15.05. 20.00 Gemeindeausschusssit-
zung St. Balbina 

16.05. 20.00 Gemeindeausschusssit-
zung St. Lucia im Salzfass 
Wohnzimmer 

23.05. 20.00 Gemeindeausschusssit-
zung St. Marien/St. Pius X. im 
Pfarrheim St. Marien 

25.05. 
26.05. 

Gemeindefest St. Balbina 

27.05. 15.00 Seniorenkreis, Sitztanz 
nach Musik, Pfarrheim St. Sebas-
tian 
18.00 Dankesabend für die Helfer 
des Gemeindefestes St. Balbina 

29.05. 19.30 ‚Pius am Mittwoch‘ im 
Pfarrheim St. Pius X. 

09.06. Großkirmes in Würselen 
18.06. ‚Schwarz auf Weiß‘ Pfarrheim St. 

Marien 
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Kontakte 
 

Pastoralteam 
 

Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, Fax: 02405-42629-29 
 Rainer Gattys Pfarrer 

Tel. 02405-42629-0, Email: Rainer.Gattys@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Pater Barnabas Mangera CSSP (Spiritaner), Pfarrvikar 
Tel. 02405-42629-27, Email: Nyakundi.Barnabas@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Karl-Josef Pütz, Pfarrvikar 
Tel. 02405-42629-24 Email: Karl-Josef.Puetz@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Diakon Achim Köhler Tel. 02405-42629-0 
 

 Dorothee Wakefield, Gemeindereferentin 
Tel. 02405-42629-22 Email: Dorothee.Wakefield@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Ursula Weisgerber, Pastoralreferentin 
Tel. 02405-42629-25 Email: Ursula.Weisgerber@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Bardenberg, Kirchenstraße 49, Fax 02405-422914 
 Michael Loogen, Gemeindereferent 

Tel. 02405-88202 Email: Michael.Loogen@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Teut, Ahornstr. 12, Fax 02405-897847 
 Ulrike Riemann-Marx, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-81840, Email: Ulrike.Riemann-Marx@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Broichweiden, Luciastr. 7, Fax 02405-74808 
 Thomas Krieger, Gemeindereferent 

Tel. 02405-71363, Email: Thomas.Krieger@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Einrichtungen 
 

Katholische Kindertagesstätte St. Balbina, Leiterin: Maria Roth 
 Am Förderturm 44, 52146 Würselen, Tel. 02405-83767 

Email: Kindertagesstaette.St-Balbina@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte Lucia, Leiterin: Helma Stauch 
 Luciastr. 2, 52146 Würselen, Tel. 02405-73414, Fax 02405-601574 

Email: Kindertagesstaette.St-Lucia@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Marien, Leiterin: Conny Thill 
 Marienstr. 29, 52146 Würselen, Tel. 02405-83070, Fax 02405-4239309 

Email: Kindertagesstaette.St-Marien@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, Leiterin: Lisa Beckers 
 Kirchenstraße 49, 52146 Würselen, Tel. 02405-85540 

Email: Kindergarten.PeterundPaul@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholisches Familienzentrum St. Sebastian, Leiterin: Vera Hohnen 
 Lehnstr. 2a, 52146 Würselen, Tel. 02405-14488, Fax 02405-802728 
 Email: Familienzentrum.Sebastian@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Kleine-Offene-Tür (KOT) St. Sebastian, Leiterin: Daniela Peters 
 Wilhelmstraße 7, 52146 Würselen, Tel. 02405-92530 
 Email: Kleine-Offene-Tuer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
OGS in der Gemeinschaftsgrundschule Würselen, Leiterin: Ute Roß 
 Friedrichstraße 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-420891 
 Email: Offene-Ganztagsschule@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Gremien 
 

Kirchenvorstand Email: Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Pfarrgemeinderat Email: Pfarrgemeinderat@sankt-sebastian-wuerselen.de  

 

mailto:Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de
mailto:Pfarrgemeinderat@sankt-sebastian-wuerselen.de
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Gottes Geist 

Ich beginne jeden Tag im Vertrauen darauf, dass Gottes Geist 

mein Leben führt. Ich sage ihm, wie sehr ich mir das wünsche. 

Ich erlebe, wie der Geist Gottes mich beeinflusst, korrigiert 

und auf besondere Situationen aufmerksam macht.  

Manchmal erfahre ich sehr konkret seine Führung. 

Ohne das Bewusstsein seiner Gegenwart  

kann ich mir mein Christsein nicht mehr vorstellen. 
 

(Peter Strauch, deutscher Pastor)
 


